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Halle Donnerstag 2 Veilage zu Nr 229 der Saale Zeitung 30 September 1880
Telegraphiſche Nachrichten

Baden Baden 28 Sept Der Großherzog und die Groß
n von Baden ſind mit dem Erbgroßherzog und der

rinzeſſin Viktoria von Baden heute Abend 71 Uhr von
Mainau zu längerem Aufenthalte im Schloſſe eingetroffen

Peſt 28 Sept Dem Ellenor zufolge iſt das ungariſcheBudget pro 1881 nach der erfolgten nen der gemein
ſamen Ausgaben durch den gemeinſamen Miniſterrath nun
mehr fertig geſtellt Das Budget bewegt ſt vollſtändig im
Rahmen des vorjährigen Voranſchlags die n der
jenigen die das Budget ſchon im Vorhinein als ungünſtiger
darſtellten findet damit ihre Wiederlegung
Paris 29 Sept Das Journal officiel veröffentlicht

heute die Dekrete betreffend die Ernennung des Grafen
Choiſeul und Raynal s zu Unterſtaatsſekretären

Paris 28 Sept Wie verlautet wäre im heutigenMiniſterrath beſchloſſen die Jnſtruktion des franzöſiſchen

Admirals zu erneuern ſich keinenfalls an irgend welcher offen
ſiven Aktion zu betheiligen

London 28 Sept Die Londoner Polizei hat ein Jn
dividuum Namens Sweeny wegen Verdachtes der Theilnahme
an der Ermordung des Lord MounthMorris verhaftet

Deutſches Reich
Das Vorgehen des Kultusminiſters v Puttkamer gegen

die Simultanſchulen hat mehrere ultramontane und
hochkonſervative Gemeinden veranlaßt ſich direkt an den
Kaiſer wegen Beſeitigung noch beſtehender ine ulen
zu wenden Das Verfahren des Herrn v Puttkamer ſtimmt
nicht ganz mit Erklärungen überein welche derſelbe im
Abgeordnetenhauſe bei der Debatte über die Elbinger Simultan
ſchule abgegeben hat

Jn Mecklenburg hat ſ die jüngſte von dem hochortho
doxen Dr Klieforth geleitete Paſtoral Konferenz mit der
Frage beſchäftigt wie das Beichtgeheimniß bewahrt werden
ſoll wenn ein Geiſtlicher vor Gericht zum Zeugniß aufgefordert
wird Nach S 52 der Strafprozeßordnung ſind zur Ver
weigerung des Zeugniſſes berechtigt Geiſtliche in Anſehung
desjenigen was ihnen bei der Ausübung der Seelſorge an
vertraut iſt Dieſelbe Beſtimmung findet ſich in S 348 der
Civilprozeßordnung doch fügt S 35 die Klauſel hinzu Der
Geiſtliche darf das Zeugniß nicht verweigern wenn er von der
Verpflichtung zur Verſchwiegenheit entbunden iſt Seltſamer
Weiſe verlangt die mecklenburgiſche Oberkirchenbehörde daß
ſie ſelbſt erſt in jedem einzelnen Falle die Entbindung von
der Verpflichtung zur Verſchwiegenheit beſtätigt

Auch die ſächſiſche Fortſchrittspartei hat am Sonn
tag eine Verſammlung abgehalten und zwar in Dresden
woſelbſt einige 40 Vertrauensmänner aus den verſchiedenen
Städten und 29 aus Dresden ſelbſt anweſend waren Des
gleichen hatte ſich Herr Eugen Richter zu der Verſammlung
eingefunden Für Pe nothwendig wurde erklärt

er rückſchrittlichen Bewegung kräftigen Widerſtand entgegen
zuſtellen der fortgeſetzten Steigerung der Militärlaſten und
der Vermehrung der Steuerlaſten insbeſondere auch der wei
teren Belaſtung der Tabaksinduſtrie und des Brauereigewerbes
Einhalt zu thun das Reichseiſenbahnprojekt abzuweiſen auf
Erleichterung der Rechtspflege durch Ermäßigung der Gerichtskoſten hinzuwirken und der geſammten Geſcha tswelt wieder

Ruhe und Sicherheit gegen die unabläſſig auftauchenden Pro
jekte von Monopolen Steuern und andern wirthſchaftlichen
Umgeſtaltungen zurückzugeben Ferner tritt die Fortſchritts
partei jenen von den konſervativen Parteien verfolgten ſozial
ariſtokratiſchen Beſtrebungen entgegen wodurch die
Steuerlaſt mittelſt neuer Verbrauchsabgaben und Zölle unter
Vertheuerung der Lebensmittel vorwiegend zum Nachtheil derärmeren und mittleren Klaſſen verſchoben und dem Arbeiter gen Uebervölkerung ſoll auch ein Sinken der Arbeitslöhne ein

andwirth durch Zwangseinrich treten das bei der zunehmenden Theuerung der Lebensmittel Hinſicht nicht ganz verloren gehtHandwerker und kleineren

tungen aller Art du re zünftleriſcher Beſchränkungen Einſchrän ung der Wechſelfähigkeit c das ehe

Recht mit dem Se verkümmert und die wirthſchaft
liche und politiſche Freiheit beeinträchtigt wird Die Fort
ſchrittspartei erkennt ſodann im Austritt angeſehener Männer
aus der nationalliberalen Partei einen Fortſchritt im liberalen
Sinne und rechnet auf die Unterſtützung aller derjenigen bis
herigen Nationa liberalen welche in Uebereinſtimmung mit der
Austrittserklärung feſten Widerſtand gegen die rückſchrittliche
Bewegung und Felthalten unſerer nicht leicht errungenen poli
tiſchen Freiheiten als die gemeinſchaftliche Aufgabe der ge
ſammten Partei erklären

In Breslau ſoll in einigen Wochen eine Verſammlung
konſervativer Männer aus der Provinz Schleſien ſtatt
finden Gegenſtand der Beſprechung ſoll ſein die Frage einer
feſten Organiſation für die nächſten Wahlen und die auf dem
Steuer und gewerblichen Gebiete anzuſtrebenden oder zu erwartenden Reſornien

In unſerem Zeitalter deſſen wirthſchaftliche Signatur
darin beſteht daß die Großinduſtriellen glauben Monopol
gewinne verlangen zu können darf es nicht Wunder nehmen
wenn die Wirkung der Schutzzölle noch durch Koaglitionen
zur Hochhaltung der Preiſe unterſtützt wird Eine
ſolche Koalition deren Grundlagen vor einiger Zeit von den
weſtfäliſchen Kohlengrubenbeſitzern aufgeſtellt
wurden hat jetzt die nöthigen Unterſchriften gefunden und iſt
ſeit einigen Tagen perfekt Es handelt ſich dabei um die

ochſchraubung der Kohlenpreiſe durch Einſchränkung der
roduktion
Es verlautet daß die preußiſche Regierung begabſichtige

12 Baugewerkſchulen in der Weiſe zu ſubventioniren daß
nach unentgeltlicher Hergabe des Lokals durch die betreffende
Stadt zu den nicht du Schulgeld gedeckten Koſten die Hälfte
beigeſteuert werden ſoll Die betreffenden Anſtalten würden
urd 150 200 Zöglingen in 4 Klaſſen ein geſichertes Gedeihen

nden
Z ln

g Ein Beitrag zur Koloniſationsfrage
Der Frage ob das deutſche Reich Kolonien erwerben ſolle

verdanken wir ſchon eine beträchtliche Litteratur Leider machen
ſich in ihr übertriebener Eifer und kritikloſe Schwärmerei ſo
breit daß wir die Veröffentlichung einer Schrift von F C
Philippſon Ueber Koloniſation Berlin 1880 Heft 12 und
13 der volks wirthſchaftlichen Zeitfragen die unter Benutzung
vieler ſtatiſtiſcher Zahlen und der Erfahrungen der Kolonial
ſtaaten auch die Schwierigkeiten und Nachtheile ſtaatlicher Koloniſa
tion an das Licht ſtellt mit Freuden haben begrüßen müſſen
Wie wir ſeiner Sat den Ausführungen des Herrn Fabri des

hen ertreters jener Richtung wiederholt Beachtung
geſchenkt haben ſo wollen wir heute nach dem Grundſatze
Audiatur et altera pars auch bei dem Gedankengange der
egneriſchen Schrift Philippſons uns etwas verweilen zumal die
ngelegenheit durch die Pläne der Reichsregierung in Bezug auf

die SamoaJnſeln praktiſche Bedeutung erlangt hat
Die Vertheidiger des Kolonialerwerbes ſuchen durch das

Geſpenſt der drohenden Uebervölkerung zu ſchrecken Jndeß
Vingeniſth den Beweis nicht bei daß eine ſolche eintreten muß
Die ſtatiſtiſche Beobachtung zeigt daß die Volkszunahme ſich dem
größeren oder kleineren Nahrungsſpielraum anzupaſſen beſtrebt
iſt So betrug die durchſchnittliche jährliche Zunahme der Be
völkerung auf dem Gebiete des deutſchen Reiches 1816 20
1,43 Proz und 1821 25 1,34 Proz dagegen blieb dies Ver
hältniß ſeit 1841 ſtets unter 1 Proz und ging ſogar 1851
bis 1855 auf 0,40 ſt herab Ein deutlicher Beweis daß
die Ungunſt oder Gunſt der äußeren Verhältniſſe der Volks
vermehrung Einhalt thut oder ſie anſpornt Ferner iſt
die dauernde Zunahme der Einfuhr von Getreide und
Vieh welche von den Schwarzſehern als trauriges Ergebniß der
Uebervölkerung angekündigt wird an und für ſich kein ſchlechtes
Zeichen ſondern ein Beweis daß das Volk ſeine Bedürfniſſe
erweitert hat und ſie zu befriedigen vermag Mit der angeb

den Arbeiterſtand einer mißlichen Lage preisgeben würde Jn
deß iſt ſoviel bisher beobachtet iſt eine ſtetige Erhöhung der
Löhne wahrnehmbar die ſich der Vertheuerung des Lebensun
terhaltes anzuſchmiegen ſucht und ebenſo hat ohne Zweifel das
Wohlleben des Volkes zugenommen trotz der ſtetigen Vermeh
rung Daß eine e te Auswanderung nicht ohne Weitercs
das Loos der Zurückbleibenden beſſert und das Mutterland vor
einem zahlreichen Proletariate ſchützt beweiſt das Beiſpiel Groß
britanniens und Jrlands Namentlich im letzteren Lande das
die Koloniſationsenthuſiaſten häufig zu ihren Gunſten namhaft
War iſt das Maſſenelend noch ſehr groß Die übermäßige
Volksvermehrung in einzelnen Gegenden wie Oberſchleſien und
Sachſen giebt auch Philippſon zu betont aber zugleich daß ſich
dieſe arme Bevölkerung am wenigſten zur Auswanderung eigne
da ihr die für neue Verhältniſſe unbedingt nöthige Schwung
kraft am meiſten fehle

Dem Anſinnen daß der Staat die Aus wanderung in
ſeine Hand nehmen ſolle um ſie nach einigen wenigen be
ſtimmten Gegenden zu lenken und dadurch das Band zwiſchen
Kolonie und Heimath enger zu knüpfen und die kolonigle Kon
ſumtion dem deutſchen Reiche zu erhalten ſtellt Philippſon ent
gegen 1 Die Koſten der Auswanderung die den Staat
bankerott machen müßten Wenn z B in der Schrift des Herrn
v Weber die Forderung geſtellt wird daß jährlich 2 bis 300,000
Proletarier aus Deut n auswandern müßten wenn den
Zurückbleibenden Luft ver D werden ſolle ſo iſt dies einfach
unmöglich Als England Kanada beſiedelte hatte es für jeden
der Auswanderer 22 Pfund St aufzuwenden Das wäre alſo

eine Jahresausgabe von 182 Mill welche neben den Ver
luſten der geſchmälerten Konſumtion von den Zurückgebliebenen
u tragen wäre An dieſer Klippe haben deshalb die mannigfachen

Verſuche eine verarmte Bevölkerung zu verſenden ſcheitern
müſſen 2 Die Verfechter der ſtaatl Auswanderung glauben
daß dem Mutterlande jene Verluſte durch den nationalen
Charakter der Kolonie und die dauernde Verbindung mit dem
Mutterlande das dort neue Märkte für ſeine Erzeugniſſe finde
erſetzt werden Dieſe Hoffnung iſt trügeriſch Auf die Dauer
läßt ſich keiner Kolonie die volle wirthſchaftliche Selbſtändigkeit
vorenthalten und der Koloniſt wird nur dann geneigt
ſein im Verkehre mit ſeiner Heimath zu bleiben
wenn ihm dieſer mindeſtens die gleichen Vortheile
bietet wie der Handel mit anderen Staaten Der
Verfaſſer ſagt hierüber Das Verhältniß des Koloniſten zum
Mutterlande iſt von der Stellung eines Bürgers zu ſeinem
Staate grundverſchieden Erſterer betrachtet die alte Heimath
nur als eine materielle und moraliſche Stütze für ſeine Exiſtenz
er verlangt von ihr Kapital Arbeitskräfte Verkehrsmittel Schutz
und die geringen geiſtigen Bedürfniſſe zu welchen ihm der
fieberhafte Drang des Neuſchaffens die Muße läßt aber er
bietet ihr nichts dagegen Er ſucht unbekümmert um patriotiſche
Gefühle den günſtigſten Markt für ſeinen Bedarf ſowohl als
für ſeinen Abſatz auf und kehrt oft genug ſeinen Zolltarif ſelbſtgegen das Mutterland Jn der Kolonie ßerht es ruhelos bauen

um den Grund zu einer individuellen ſowohl als ſtaatlichen Neu
exiſtenz zu legen Jeder ſchafft und denkt für ſich ſelbſt und
wie in ſolchem Zuſtande das Jndividuum ein faſt ſchrankenloſes
oft zum Fauſtrecht hinneigendes Selbſtbeſtimmungsrecht fordertbenſo äußert der neugeſchaffene Staatskörper im rückſichtsloſen

Egotsmus das Verlangen nach Unabhängigkeit Er lebt für ſich
ſelbſt und unterwirft ſich dem Mutterlande nur in ſo weit als
er deſſen Hülfe bedarf aber Pflichten kennt er nur für ſein
eigenes engeres Jntereſſe das ihn oft genug vom Mutterlande
trennt Man verweiſt gern auf England in dieſer Beziehung
Allerdings hat dies einen großen Theil ſeines Reichthums aus
dem Kolonialbeſitze geſchöpft Aber man darf nicht überſehen
daß ſich kaum ein anderer europäiſcher Staat fo vortrefflich zur
Kolonialmacht eignet als gerade England mit ſeiner großenSeeküſte und geſchüßten inſularen Lage Durch die frühzeitige

Entwickelung der Jnduſtrie und Marine vermochte es die meiſten
ſeiner Kolonien zu einer Zeit an ſich zu bringen wo der Ver
kehr noch wenig entwickelt und durch langwierige Kriege gehemmt
war und zugleich die allgemeinen Anſchauungen die Ausbeutung
der Kolonien duldeten ie großartige Entwickelung der deutſchen
Rhederei ſcheint übrigens zu beweiſen daß der Auswanderungs
ſtrom auch wenn er nicht von der Regierung in beſtimmte
Bahnen gewieſen wird dem Mutterlande in wirthſchaftlicher

Ueber den Han und die Hildung unſeres
Planektenſyſtems

Von Dr Otto Zacharias
II

Was wir für die Oberfläche der ſtrahlenden Sonnenkugel
halten hat ſich nach genauerer Erforſchung als eine Schicht
glühenden Nebels herausgeſtellt welche nach den Erſcheinungen
der Sonnenflecke zu ſchließen eine Tiefe von annähernd 100
Meilen beſitzt

Dieſe Nebelſchicht welche nach außen hin beſtändig Wärme
verliert iſt demnach heißer als alle unſere irdiſchen Flammen
heißer ſelbſt als die glühenden Kohlenſpitzen der elektriſchen
Lampe welche das Maximum der durch künſtliche Hilfsmittel
zu erzielenden Temperatur geben Die Sonne liefert ſo viel
Wärme als wenn in jeder Stunde 1500 Pfund Kohle auf
jedem Quadratfuß ihrer Oberfläche verbrannt würden Die ganze
Gluth welche von der Sonne in einer Minute ausgeſendet wird
würde genügen um 12,000 Millionen Kubikmeter eiskalten
Waſſers zum Sieden zu bringen

Jn jenen Gas und Nebelſchichten der Sonne finden nun auch
wie man beobachtet hat von Zeit zu Zeit Stürme ſtatt

an Ausdehnung und Geſchwindigkeit denen die auf unſerer Erde
wehen in ähnlichem Maße überlegen wie die Größe der Sonne
der der Erde Ströme glühenden Waſſerſtoffgaſes werden in
Form von rieſigen Springbrunnen oder züngelnden Flammen
oft viele Tauſend Meilen hoch empor geblaſen Früher konnte
man dieſe Gebilde nur zur Zeit der totalen Sonnenfinſterniſſe
wahrnehmen jetzt hat der engliſche Aſtronom Normann Lockyer
eine Methode gefunden um ſie täglich zu beobachten

Andererſeits findet man auf der Sonnenoberfläche auch einzelne
dunkle Stellen die ſogenannten Sonnenflecken welche ſchon
von Galilei geſehen worden ſind Dieſe Flecken erweiſen ſich
bei näherer Unterſuchung als trichterförmige Gruben von koloſſaler
Tiefe Jhr Durchmeſſer beträgt oft Tauſende von Meilen ſo
daß man 3 Erdkugeln bequem in ein ſolches Loch der
Sonnenoberfläche verſenken könnte Beobachtet man die Zeit
wenn ein gut kenntlicher Fleck im Weſten der Scheibe ver
ſchwindet ſo wird man finden daß er nach etwa 12 Tagen
wieder am Oſtrande erſcheint und in 25 Tagen wieder in die
Stellung gelangt in der er zuerſt beobachtet wurde ſodaß er

r j

alſo in dieſer Zeit über die Scheibe und hinten herum
gezogen iſt

Die Oberfläche der Sonne hat ſich demnach in ungefähr
25 Tagen um ſich ſelbſt bewegt es dreht ſich alſo die ganze
Sonne während dieſer Zeit um ihre Axe ſammt allen Flecken
und Fackeln Sie ſteht keineswegs ganz ſtill wie man früher
geglaubt hat ſondern beſitzt ebenfalls eine rotirende Bewegung
wie die übrigen Himmelskörper

Damit wir unſere Vorſtellung von dem Planetenſyſtem deſſen
Mittelpunkt die Sonne iſt noch vervollſtändigen müſſen wir
uns auch die Geſetze nach denen ſich die Bewegungen in dieſem
Syſtem regeln kennen lernen Die Alten dachten ſich die Erde
ganz bewegungslos und meinten Sonne und Planeten machten
ihre Umläufe um die feſtſtehende Erde Der Hauptrepräſentant
dieſer Anſicht war Ariſtoteles und da die Lehren dieſes Philo
ſophen eine tyranniſche Herrſchaft über die Geiſter der ganzen
mittelalterlichen Zeit ausübten ſo blieb die kleine Erde auch
wirklich bis zum Jahre 1543 der Mittelpunkt der Welt Aber
gegen Ende dieſes Jahres erſchien das epochemachende Werk des
Copernikus über die Bahnen der Himmelskörper und die natür
liche Folge davon war das totale Zuſammenbrechen von Ariſtoteles
geſchloſſenem Weltraum mit der Erde im Mittelpunkte Die
Erde bewegt ſich war nunmehr das Looſungswort unter den
geiſtig Freien und durch dieſen Satz erhielt die geſammte Wiſſen
ſchaft eine neue Grundlage Nachdem man nun aber wußte daß
die Erde und die übrigen Planeten ſich um die Sonne herum
bewegen tauchte folgerichtig auch die Frage auf Warum be
wegen ſie ſich ſo Zuerſt nahm man an daß eine Art Wirbel
oder Strudel die Planeten fortreiße und ſie auf dieſe Weiſe zur
Umdrehung und zur Bewegung um die Sonne veranlaſſe
Später ergab ſich aber daß die Planeten ihre Umläufe um die
Sonne nicht genau in Kreiſen ſondern in ſogenannten Ellipſen
machen deren einer Brennpunkt in das Anziehungscentrum
alſo in die Sonne ſelbſt fällt Kepler war es der mathematiſch
nachwies daß die Planetenbahnen Ellipſen von ſolcher Art ſind
und da die Form und Lage der Bahn von dem Geſetze nach
welchem die Größe der anziehenden Kraft ſich ändert abhängt
ſo konnte Newton aus der Form der Planetenbahnen das be
kannte Geſetz der Gravitationskraft welche die Planeten zur
Sonne hinzieht ableiten Es ergab ſich daß die anziehende
Kraft in dem Maße abnimmt wie das Quäadrat der Entfernung
wächſt Das was wir Gewicht oder Schwere nennen
iſt nur eine ſpezielle Kundgebung dieſer Gravitationskraft wir
hezeichnen mit jenen Worten die Kraft mit welcher die Erde
einen Gegenſtand anzieht Daß die irdiſche Schwere ſich voll

demſelben Verhältniß zur Schwere eines irdiſchen Körpers ſteht
wie es das allgemeine Geſetz der Maſſenanziehung fordert
Damit endeten aber die Newton ſchen Entdeckungen nicht er
bewies auch daß die Erde und die übrigen Planeten durch
die iche Urſache in ihren Bahnen um die Sonne erhalten
werden

Jm Laufe des 18 Jahrhunderts vermehrten ſich die Mittel
der mathematiſchen Analyſe und die Methoden der aſtronomiſchen
Beobachtung ſo ſehr daß alle verwickelten Wechſelwirkungen
welche zwiſchen den Planeten und ihren Trabanten durch die
Anziehung jedes gegen jeden erzeugt werden aus dem Newton
ſchen Geſetze voraus beſtimmt und mit den wirklichen Vorgängen
am Himmel genau verglichen werden konnten Kühn geworden
durch die beobachtete Uebereinſtimmung zwiſchen Rechnung und
Wirklichkeit ſchloß man bald daß da wo kleine Mängel als
konſtant ſich herausſtellten noch unbekannte Urſachen wirkſam ſein
mußten So wurde aus Abweichungen zwiſchen der berechneten
und der wirklichen Bahn des Uranus von Beſſel die Ver
muthung hergeleitet daß ein weiterer Planet exiſtire Von
Leverrier und Adams wurde dann der Ort dieſes Planeten
berechnet und ſo der Neptun der entfernteſte der bis jetzt be
kannten gefunden

Aber nicht bloß im Bereiche der Anziehungskraft unſerer
Sonne zeigte ſich das Gravitationsgeſetz als wirkſam auch am
Fixſternhimmel erkannte man daß Doppelſterne in elliptiſchen
Bahnen um einander kreiſen und daß auch zwiſchen ihnen die
Gravitation wirkſam iſt welche unſer Planetenſyſtem beherrſcht
Aber ſcheinbar ſo unregelmäßige Bewegungen der Himmels
körper wurden hierdurch einer Ordnung unterworfen und die
Menſchheit dadurch in den Stand geſetzt nicht nur die göttliche
Schönheit und Harmonie des Weltgebäudes das wir bewohnen
zu bewundern ſondern auch von den Bewegungen der Himmels
körver Nutzen zu ziehen fürs tägliche Leben

Die Betrachtung der Größe und Erhabenheit des planetariſchen
Syſtems hat uns bis jetzt nicht dazu kommen laſſen die Frage
aufzuwerfen Wird der Bau des Himmels ewig und unveränder
lich ſein oder wird er im Laufe der Jahrmillionen Verände
rungen erleiden wie alles was zeitlich und ſichtbar iſt Wenn
dies bejaht werden muß ſo entſteht ferner die Frage Aus welchen
Anfängen hat man ſich das Weltgebäude hervorgegangen zu
denken und wie ſteht es mit der älteſten Vergangenheit unſerer
Sonnen und Planetenwelt

Dieſe Fragen haben ein hohes wiſſenſchaftliches Jntereſſe
und ſie ſollen in einem dritten Artikel demnächſt behandelt
werden

Bis zu 15,000 geogr Meilen nach H C Vogel s Beobachtungen
in Bothkamp

ſtändig dem Gravitationsgeſetz einfügt zeigte Newton durch den
Nachweis daß die Kraft welche den Mond zur Erde zieht in



des Rudolph ſchen Unternehmens ſicherten

Halle den 29 September
Entgegen der Meldung im Hauptblatte erfahren wir aus

zuverläſſiger Quelle daß der Magiſtrat bezüglich der Auffaſſung
der Regierung daß die Stadtverordneten allein die Wahl
bedingungen feſtzuſtellen haben die Entſcheidung des
Miniſters des Jnnern einholen will ohne auf den konkreten Fall
näher einzugehen Die miniſterielle Entſcheidung würde einen
wichtigen Präcedenzfall ſchaffen

Auf morgen Donnerstag Nachmittag iſt eine geſchloſſene
Stadtverordnetenſitzung anberaumt worden behufs Ge
nehmigung des mit Herrn Stadtbaurath Schultz getroffenen
Abkommens

Morgen Donnerstag den 30 d Mittags 12 Uhr wird
Herr Otto Schlüter approb Arzt aus Grabow bei Stettin
behufs Erlangung der Doktorwürde in der Medizin und Chirur
gie ſeine JnauguralDiſſertation Zur Therapie des Prolapsus W
funieuli umbilicalis nebſt den angehängten Theſen in der Aula
hieſiger Univerſität öffentlich vertheidigen Als Opponenten ſind
genannt die Kandidaten der Medizin O Steinbrück und
Ph Herbſt

Aus der Tagesordnung der wie bereits erwähnt am 5 Okt
hier zufammentretenden Kreisſynode der Stadtdiöceſe Halle
ſind nachſtehende Gegenſtände hervorzuheben Wahl des Synodal
vorſtandes Bericht des Vorſitzenden über die kirchlichen und
ſittlichen Zuſtände des Synodalbezirks die Betheiligung der
Kirche und ihrer Organe an der Waiſenpflege Referent Präſident
Rothe Exc Aufſichtführung über das Kaſſen und Rechnungs
weſen der Kirchengemeinden und kirchlichen Jnſtitute Referent
Amtsgerichtsrath v Löwenclau Prüfung der Synodalkaſſen
rechnung und Feſtſetzung des Etats Bericht über den Stand der
Ferienordnung Bericht der Kommiſſion über die Sonntagsfrage
Antrag betreffend das Verhältniß zur Domgemeinde Bericht
über die Theilnahme der kirchlichen Organe an der Fürſorge für
entlaſſene Sträflinge Wahl von vier Deputirten und ihren
Stellvertretern für die Provinzialſynode

Am heutigen Tage ſind 30 Jahre verfloſſen daß die Bild
hauer Eduard Anton und Otto Moritz Rudolph ein
Modellir und Stukkaturgeſchäft gründeten was ſeitdem in dem
Häuschen Steinweg 10 in ſchwungvoller Weiſe betrieben worden
iſt Mit der Maurerkelle haben ſie Beide ihre Thätigkeit be
gonnen und lediglich aus eigener Kraft die materielle und intel
lektuelle Selbſtändigkeit errungen welche ſie in den Stand ſetzte
das Maurerhandwerk niederzulegen und ihrem künſtleriſchen
Drange Befriedigung und nach und nach Geltung zu verſchaffen
Nach Erwerbung eines eigenen Grundſtücks widmeten ſie ſich
ausſchließlich der architektoniſchen Ornamentik und haben die
Gipskeilformen der Gebrüder Rudolph weit über Halle hinaus
Anerkennung gefunden Raſtloſe Thätigkeit und ein unermüdlicher
Trieb nach Fortbildung waren die Faktoren welche das Gedeihen

es t Das 30jährige Jubiläum der Gründung ihres Geſchäfts erhebt daher immerhin
Anſpruch auf Beachtung Leider iſt es dem älteren Bruder
Eduard Anton verſagt geblieben den heutigen Gedächtnißtag zu
erleben er ſtarb am 28 Jan 1879 möge es dafür dem jetzigen
alleinigen Geſchäftsinhaber Herrn Otto Moritz Rudolph der
ſich einer ungeſchwächten Geſundheit und Rüſtigkeil erfreut ver
gönnt ſein einſt auch das 50jährige Jubiläum ſeines Geſchäfts
feſtlich zu begehen

Die bekannte und renommirte Weinfirma Oswald Nier
welche in Dresden unter dem Namen Aux Caves de France er
öffnet ſpäter nach Berlin überſiedelte beabſichtigt nunmehr auch
in Halle eine Filiale zu errichten Beſondere Anerkennung
gebührt Herrn Oswald Nier wegen des Jmportes wirklich reiner
und dabei im Preiſe außergewöhnlich mäßig geſtellter franzöſi
ſcher Weine ſodaß geriet Ausſicht vorhanden iſt die obige
Firma auch hierorts bald heimiſch zu machen

Auf der Chauſſee zwiſchen Halle und Hohenthurm befindet
t f Apfelbaum der zum zweiten Male in dieſem Jahre

üht

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die zahlreichen Leſer Friedrich von Hellwald s werden fi

mit Intereſſe vernehmen daß ſoeben ein neues großes Werk aus
ſeiner Feder hervorgeht Unter dem Titel Naturgeſchichte des
Menſchen erſcheint von ihm eine große illuſtrirte Völker
kunde welche er im Verein mit F KellerLeuzinger arbeitet
Wir werden auf dieſes höchſt intereſſante Werk in den nächſten
Tagen zurückkommen

Eingegangene Neuigkeiten
Geſprechung einzelner Werke vorbehalten

e Kirchengeſchichte von Herm Gebhardt
III Lieferung Gotha Perthes Die dritte Lieferung des ver
dienſtlichen Unternehmens die thüringiſche Kirchengeſchichte in
ſchlichter populärer und doch urkundlich beglaubigter Weiſe zu
erzählen liegt vor uns und wir können nur den Eindruck be
ſtätigt finden den die erſten Lieferungen auf uns gemacht haben
daß die Arbeit in guten Händen liegt und daß der Verfaſſer es
verſteht anſprechend und geſchickt ſeinen Stoff zu gruppiren Daß
von der Kirchengeſchichte eine Darſtellung der thüringiſchen
Geſchichte überhaupt nicht ferngehalten wird und daß wir mehr
eine Geſchichte Thüringens mit beſonderer Berückſichtigung der
kichlichen Verhältniſſe erhalten kann nicht befremden da hier

und profanes völlig zu ſondern kaum thunlich iſt
ie vorliegende n vorzugsweiſe kulturgeſchichtliches

Klöſter Orden Kunſt Wiſſenſchaft Aberglauben u aus der
mittelalterlichen Zeit und giebt mit beſonderer Ausführlichkeit
das Leben Ludwigs und der heiligen Eliſabeth welches auch
wenn man einige chroniſtiſche Uebertreibungen in Abrechnung
bringt doch noch des Anziehenden und Schönen genug dvietet

reilich macht auch Gebhardts Darſtellung welcher erſichtlich zur
usmalung dieſes thüringiſchen Heiligenbildes ſeine lichteſten

Farben angewendet hat von neuem klar daß die geprieſene
Heiligkeit der edlen rn nicht frei von ungeſundem und völlig
unevangeliſchem Weſen war Die düſtere Abkehr und die Hin
ebung an den bornirtfanatiſchen Konrad von Marburg welche

ihre letzten Lebensjahre trübt läßt ſie unſerem proteſtantiſchen
Sinne fremdartig ja zuweilen abſtoßend erſcheinen Die nächſte

wird die Zeit des Niederganges bis zum Jahr 1382

orführen FDeutſche Sprachbriefe von Profeſſor Dr Daniel
Sanders Zweite vermehrte und vervollkommnete Aufl Preis
komplet 20 Mark Berlin Langenſcheidt ſche Verlagshandlung

Stadt Theater
Von unſerm ſtändigen Berichterſtatter

Die beiden erſten Vorſtellungen der Saiſon haben ſo weit wirden Berichten und ſonſtigen Mittheilungen folgen nicht
den vollen Eindruck gemacht welchen man von unſerm Stadt
Theater unter der Direktion eines Gumtau ohne Weiteres zu
exwarten pflegt Aber es iſt bei der gewiſſenhafteſten und ein

ofort die genügende Einheit auf welcher im Grunde alle ir

Stadt von Charlotte Birch Pfeiffer brachte Jn wie weit diesSthatpiei die zu Grunde liegende Auerbach ſche Erzählung ver

hunzt hat iſt längſt ausgemacht für heute haben wir nur zu
konſtatiren daß unſere Schauſpieler aus dem Stück etwas ſehr
Gutes t haben Wir können hier nicht auf jede Leiſtung
der zahlreichen Mitwirkenden eingehen da wir nicht einmal ganz
ſicher ſind ob wir dieſen oder jenen Künſtler unter der ange
ebenen Rolle zu ſuchen haben ſo war der Fürſt ſicher nicht
urch Herrn Werther vertreten aber wir dürfen mit ganz

beſonderer Anerkennung gerade die Hauptrollen hervorheben
Herr Ackermann gab lebensvoll den im Grunde recht zerfah
renen auch am Schluß keine ganze Bürgſchaft des reinen Glückes
gewährenden Maler Reinhard Herr Löwe ſehr wacker den aus
ganzem Holze geſchnittenen Lindenwirth Hr Landmann mit dem
ihm eigenen liebenswürdig drolligen Geſchick den Chriſtoph
Balder und Herr Brauer mit komiſcher Blaſirtheit den Kammer
junker von Werder Die Damen waren alle an rechter Stelle
hervorragendes Jntereſſe durften in Anſpruch nehmen Frl

enzel als Lorle der die Accente verzweifelter Erregung vor
trefflich gelangen Frl Riondé als das tief und geſund
empfindene Bärbele und Frl Schenk als die mit natürlicher
Vornehmheit reſignirende Jda von Felseck Die Wirkung des
Ganzen war einheitlich und bedeutend ganz beſonders muß mit
Ausnahme einiger Kleinigkeiten der Dialekt gerühmt werden

Unter dieſen Umſtänden darf man in dem auf Mittwoch Abend
angeſetzten Egmont eine bis in die Volksſcene gelingende Vor
ſtellung erwarten und bei ſolchem Perſonal mögen Liebhaber des
Komiſchen ſich ſchon jetzt auf die Aufführung des von Moſer
Schönthan ſchen Krieg im Frieden freuen

Vermiſchtes
Zum Liszt Kultus Es war in Rom und in einer Liszt

Soiree Lautloſe Stille herrſchte im glänzend erleuchteten Saale
von deſſen Balkon man die im bleichen Mondlichte geiſterhaft
beleuchtete Tiber die ewige Roma mit ihrer Engelsburg ihren
monumentalen Bauten erblickte Liszt war ſo ganz heiliger Ge
fühle voll daß er ſich ohne ſich umzuſehen zum Piano
ſetzte und zu ſpielen begann Liszt ſpielte Wer kennt dieſe
Zauberworte nicht ihrem vollen Umfange nach Auch über die
gewählte etwas international gefärbte Zuhörerſchaft die ſich
diesmal um den Meiſter ſchaarte kam jene Andachtsſtimmung
in welcher der Menſch dem Jrdiſchen entrückt im Ueberirdiſchen
ſchwelgt Als nun Liszt gerade bei einem wunderbaren Adagio
anlangte ſchlich ſich eine Amerikanerin zum Entſetzen der An
weſenden wie eine Katze zu Liszt heran und ſchnitt ihm ſo
daß es der Meiſter gar nicht gewahr wurde eine Haarlocke
herunter Man kann ſich denken welchen ſtummen Schrecken die
Kühnheit der Amerikanerin im Auditorium und welche Heiterkeit
ſie bei Liszt hervorrief

Der Löwe kommt r Sanger s Circus zu Banſtead
in der engliſchen Graſſchaft Surrey wurde am letzten Sonn
abend ein großer Wagen umgeſtürzt auf dem ſich Käfige mit
wilden Thieren befanden Das Unglück wollte es daß ein
Löwe dadurch ſeine Freiheit erlangte der jetzt die Umgegend
von Banſtead unſicher macht Jn der Umrunde herrſcht metlen
weit großer Schrecken und viele Dorfbewohner fürchten ihre
Häuſer zu verlaſſen Wie verlautet hat die Beſtie bereits eine
Frau getödtet

Jn der Kloagke erſtickt Am Sonntag Morgen um 5 Uhr
ſtiegen fünf Reiniger in eine Klogke am Boulevard Rochechouart
in Paris Da ſie nach Ablauf einer Stunde kein Lebenszeichen
von ſich gaben wurden Feuerwehrleute zur Rettung herbeigeholt
Dieſelben zögerten wegen der peſtilentialiſchen Ausdünſtung
anfangs in die Kloake hinabzuſteigen wagten ſich aber nach
einigen Minuten hinein und brachten vier Leichen hervor der
fünfte Arbeiter lebte noch aber in ſehr bedenklichem Zuſtande
Jn der Stadt herrſcht große Entrüſtung weil die Verwaltung
trotz unaufhörlicher Beſchwerden nichts gethan hat um die Paris
ſeit ſechs Monaten verpeſtenden Kloaken zu reinigen

Aufrichtig aber praktiſch Das Arbeitszimmer von Emila
Augier dem franzöſiſchen Dramatiker trägt folgende Jnſchrift
Diejenigen die mich zu beſuchen kommen erweiſen mir eine

Ehre Diejenigen die nicht kommen erweiſen mir ein Ver
gnügen

D lZahn um Zahn Männchen wofür ſind denn die 2 bis
3 Franken Schnabelweid die ich hier immer in Deinem Notizbuche über die Ausgaben auf Deiner letzten italieniſchen Reiſe

inde fragt die Gattin den jungen Ehemann welcher vergeſſen
gehabt ſein Carnet ins Pult einzuſchließen Warum ſoll ich
Dirs nicht ſagen liebes Kind es iſt ja dabei eigentlich nichts
Schlimmes Es ſind die Douceurs die ich während der acht
Tage in Venedig einem hübſchen Blumenmädchen auf dem Mar
kusplatze gab weil ich ihm dann und wann einen Kuß rauben
durfte Und das Mädchen ließ ſich wirklich Geld dafür
geben Karl Nun daß muß ich Dir ſagen daß als ich noch
in D war von uns Mädchen in der Penſion keines für Der
gleichen jemals das Geringſte genommen hat

Haus und Landwirthſchaft
Aus dem Unſtrutthale 26 Sept Die Kartoffel

ernte iſt in vollem Gange und liefert in Quantität und Qualität
einen guten Ertrag wenn auch auf manchen Feldern mitunter
faule Knollen gefunden werden Leider haben ſich die Befürch
tungen bezüglich des Weines und des Obſtes als durchaus
zutreffend erwieſen Jn den kalten Nächten des Frühlings
blieben nur wenige Trauben vom Froſte verſchont und an ein
Leſen iſt des geringen Betrages wegen kaum zu denken Die
bekannte ChampagnerFabrik und Weinhandlung von Kloß und
Förſter in Freyburg deckt ihren diesjährigen Bedarf durch ſüditalieniſche rauben die hier gekeltert werden Von Obſt werden

hier nur Pflaumen zum Verkauf angeboten und das Schock der
ſelben mit 25 30 Pfennig bezahlt Aepfel und Birnen fehlen
gänzlich

Vereine und Verſammlungen
Die ſiebente Sitzung des internationalen medi

ziniſchen Kongreſſes findet vom 2 bis 9 Auguſt kommenden
Jahres in London ſtatt und werden bereits hierauf bezügliche
und uns vorliegende Mittheilungen in deutſcher engliſcher und
franzöſiſcher Sprache welche die Mitglieder des Exekutiv und
Empfangskomites namhaft machen verſandt Königin Viktoria
hat das Protektorat des Kongreſſes übernommen welches ſeine
Arbeiten abgeſehen von denen der allgemeinen Sitzungen in
15 Sektionen eintheilen wird Für die Dauer des Kongreſſes
wird ein Muſeum eröffnet in welchem Gegenſtände von Intereſſe
für die verſchiedenſten Zweige der Medizin Platz finden werden

r Eröffnungsfeier 2 Aug und zu den geſelligen Zuſammen
ünften werden auch Damen Zutritt erhalten jedoch nicht zu den

wiſſenſchaftlichen Sitzungen Die definitive Feſtſtellung des
Programms findet am 30 April kommenden Jahres ſtatt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 28 Sept Landweizen 200 217 Rauh

weizen 182 197 Roggen 200 212 Chevaliergerſte 180
bis 193 Landgerſte 162 172 Hafer 133 158 per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare billiger
Termine geſchäftslos Loco ohne Faß 59,5 ab Bahn 59,8ne Regie nicht malid einer neu engagirten Druppe

eines Dramas t zu verleihen Was aber unter un
ſerer Direktion und Regie geleiſtet werden kann zeigte bereits
die dritte Vorſtellung am Dienstag welche uns Dorf und

M pr Sept 59,5 pr Sept Okt 59,0 M pr 10,000 h mit
üebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
gefragt Loco 58,25 M

Berlin 28 Sept Rüböl matter Loco mit Faß

ohne Faß 54,1 M bez per 100 Kilogr per dieſen Monat per
ept Okt und per Okt Nov 54,2 54 M bz per Nov M

bez per Nov Dec 55,3 55 M bez per Dez Jan 1881 56,2
56 M bez per AprilMai 58 57,8 M bez per MaiJuni 58,4
58,3 M bez Petroleum höher Raffinirtes Standard white
per Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gek 11,500 Ctr
Kündigungspreis 31 M ver 100 Kilogr Loco 32 per dieſen
Monat und per Sevpt Okt 31,2 31,4 M bez per Okt Nov
per Nov Dez 31 31,4 M bez per Dez Jan 1881 30,8
31,3 M bez Spiritus ſchwankend Loco mit Faß
per dieſen Monat 61 59,8 61 M bz per Sept Okt 58,3
58 58,2 M bz per Okt Nov 56,8 56,7 56,8 M bez pr
Nov Dez 56,1 M bez per Dez Jan 18891 M bz per
Jan Febr M bz per April Mai 57,5 57,6 M bez
loco ohne Faß 58,7 58,5 58,7 M bz

Bremen 28 Sept Petroleum feſt aber ruhig Schluß
bericht Standard white loco 11,10 bz pr Okt Dez 11,30 bz

Köln 28 Sept Weizen hieſiger loco 21,50 fremder loco
21,50 pr Nov 21,25 pr März 21,50 Roggen loco 20,50 pr
Nov 19,80 pr März 19 45 Hafer loco 13,50 Rüböl loco 29,60
pr Okt 29,10 pr Mai 30,40

22Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung

Berlin 29 Sept 1 Uhr 50 Min
Fonds Börſe

4 V 90 Preuß Conſol Anleihe 104 e Conſol
Anleihe 99,40 BergiſchMärkiſche 116,30 ainzLudwigs
hafen St Act per ultimo 99 50 Oberſchleſiſche St Act A
er ultimo 193 Oeſterr Franz Staatsbahn per ultimo 474,50
ombarden per ultimo 138,50 Oeſterr Cred Act per ultimo

453,50 Disconto Command 174 Darmſt Bank 146,50Tendenz gebeſſert
Getreide Börſe

Weizen Sept Oktob 212 April Mai 209,50
Roggen Sept Oktob 203 April Mai 191
Reg Sept Oktob 145,50 AprilMai 144

üböl Sept Oktob 53,80 April Mai 57,70
Spiritus loco 58,20 Sept Oktob 57,80

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde eoſemnivus täglich zwei

mal I 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde7 Uhr ab Rückfahrt von S nmde 8 Uhr ſrah Ahunſt
hier 10 Uhr rüh Z Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunſt
in Salzmünde 48 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 55
ühr Abends Ankunft hier 71 Uhr Abends S

Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus h ein
ih

mal Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft in Schafſtädt 550 Abends
Rückfahrt von Schafſtädt 430 n Ankunft hier 720 früh

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt
m

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde tag 1 Okt abends bier

Gottesdienſt Sonnabend 2 Qkt morgens 8 Uhr Gottesdienſt
Ü

Nachrichten des Standesamts Giebichenſteizn
22 Sept

Brunnenſtr
Geſtorben Der Materialwaarenhändler J C Wötzel 38 J

6 M 27 Lungenſchwindſucht Trothaſcheſtr 25 Ves Sattler
C W A Querengäßer 7 M 8 Brechdurchfall Brunnen
ſtraße 23 Des Handarb W Beuche 4 J 9 M 7 Ab
zehrung Reilsſtr 40

24 Sept Geboren Dem Brennmſtr G A Naundorf ein S
Trothaſcheſtr 25
25 Sept Geboren Dem Tiſchlermſtr C H Richter ein S

Brunnenſtr 60
Geſtorben Des Handarbeiters C Degenhardt 1 J 10 M

24 Abzehrung Uferſtr 2a
27 Sept Geſtorben Die Arbeiterin J M Ch Roſe 70 J

15 Altersſchwäche Reilsſtr 45
28 Sept Aufgeboten Der Kellner 9 Lippert und M M

iF Ehret gen Gauger Halle und Giebichenſtein
Geſtorben Des Handarbeiters G W Appenroth 5 M

8 Krämpfe Uferſtr 2a
el

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 27 bis 28 September

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Baron v Ohſen a Breslau
kgl Bergmeiſter Barthold a Bodenwöhr Direktoren Schneider
a Stotternheim Tauſch a München Jean de Wynzout a BerlinLandrath v Wrede a Nettlingen Salinenbeamter Wunderwald
a Sulza Oberamtm Hoch a Wolmirſtedt Frau Oberamtm
Tranke u Söhne a Mittelhauſen Pfarrer Jaentſch m Gem
a Wilkau i/S Landw Hartung a Liegnitz Frau Rentiere
Hartung g Berlin Kaufleüte Bondies a Coburg Timpe a
Düren Reimann u Pintus m Gem a Berlin Bühring a
Dresden Zuleger a Leipzig Schulze a Bielefeld Neuenhaus
a Crefeld Doebner a Eiſenach

Stadt Zürich Stud v Hohendorf und Waldenburger a
Bonn Kaufleute Winkels a Altenburg Stätter a Leipzig
Löwe Wittkofer Roſener Meyer und Leviſohn a Berlin Panſe
a Detmold Landmann a Fürſtenwalde Lothun a Plauen i/V

Goldene Kugel Offizier Frhr von Lange nebſt Frau u
Dienerſch OberJnſp Böttcher und Packmeiſter Lukas a Berlin
Frau Rentiere Löber a Kottbus Paſtor Bahr u Frau a
Wolleſt BetriebsKontr Herrmann a Magdeburg Paſtor
Eiſelen a Altenweddingen Rentier Dr Kirchner a Gotha Dr
Leiſchkorn a Wittenberg Steuerbeamter Pienay nebſt Fam a
Düben Kaufleute Hollenbuch a Berlin Wallach a Mühlhauſen
Beer a Reichenbach Herzog a Magdeburg

Ruſſiſcher Hof Königl Kammerherr Graf vom Hagen a
Möckern Rittergutsbeſ Hornung a Frankenhauſen Portéepée
fähnrich v Graevenitz a Gotha Muſikdir Peterhänſel u Fam
a Bernburg Oberlehrer Voigt a Zenick Jng Wehner a
furt Baumeiſter Jockus a Metz Chemiker Georgius a Prag
Kaufleute Schwarzkopf u Frau a Weißenfels Michel a Bautzen
Dre h Perim Lehmeyer a Leipzig Ledermann a Gotha

iel a KaſſelGoldener Ring Dr Löſchhorn a Wittenberg Kreisgerichts
rath Schönlein nebſt Fam a Breslau Oberſteuer Kontr Kauf
mann a Eger Fegritteſ Baſchner a Steyermark Rentierirſchberg a Jle eld Kaufleute Borchers a Braunſchweig

enkmann a Hamburg Linke und Roloff a Leipzig Miſch a
Harſch a Bretten Gille a Osnabrück Hoffmann

a Soran Werner a Brandenburg
Rheiniſcher Hof Fabr Stämler a Regensburg Reviſor

Schmidt a Altona stud phil Thur a Darmſtadt stud med
ederkiel a Heidelberg Kaufleute Niederſtedt a Halberſtadt
ronmeier u Bäumler a Berlin
Goldner Löwe Verſ Jnſp Kune a Magdeburg Direktor

ge a wig b Dresden Kaufleute Kuntze a Düſſeldorf u
erſing a RuhlaStadt Berlin Landw Edner a Altenroda Fabr Hitzſchold

a Dresden Oek Jnſp Vent a Buchfarth Frl Winkler a
Köſen Kaufleute Tromlitz a Dresden Chmigelski a Berlin
ricke a Zwickau Adler a Bernburg Herkel a Elſterberg
urtz a Köln Kretzſchmer a Kirchberg Vertreter Seife a

Leipzig u Gabel a Chemnitz

Geboren Dem Handarb C Rhein ein S kl
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Institut zurVorbereitung EDijährig Preiwilliger
begründet im Jahre 1864

alle as Villa Ludwig eteé Wörmlitzerstr 30
Beginn des Winter Cursus m II October cr Mit Ausnahme Eines

bestanden auch diesmal alle unsere Zöghnge sowohl in Merseburg als anderwärte

Dr J Harang
Das Reiſezeugniss der Anstalt
berechtigt für den einjührigIlöhere
ſreiwiltigen rn r Se rn Kiaſſcn

linge 13 Ja b finde enIandels Fach Schule u e en nene Des ne
Semeſter beginnt am 12 October e Proſpecte

Er und Auskunft über Penſion u w dich den83 Director z Wahl
TanzunterrichtIn der zweiten Hälſte des October beginnt unser

dies jähriger Cursus für Privatecirkel wie für grössere Ab
theilungen im Saale des Kronprinzen Gefl Anmeldungen werden Luisenstrasse 10 jederzeit gern entgegengenommen WV 18000 K Sohm

Vniversitäts Tanzlehrer
Fvildungsanltalt für Kindergärtnerinnen

Vollſtändiger Curſus Dauer 6 Monate
Vereinfachter Curſus Dauer 6 Monate

Beginn Anfang October Für Auswärtige Penſion
Garartie für paſſende Stellen Näheres durch Proſpecte

Lina Seliheim Halle aS Varfüßerſtr 16

Vom biesigen Mineralölverein wurde unterm 12 d Mts in der Saale Zei
tung vnd dem Taxeblatt ein Solarölbrenner offerirt

Da schon fröber von anderer Seite zuletzt von Herrn Insprctor Breit
schuh ein Solarölbrenner empfohlen wurde und dadurch Zweifel entstanden ind
ob dies derselbe ist z0 fühle ich mich veranlasst das geehrt Pabikom daraaof
auſfmerksam zu machen dass es sich um ein und denselben Brenner handelt Die
ser Brenner ist nach der Idee des obengenannten Herrn in meiner Werkstatt von
mir hergestellt und von mir am 11 Juni als Probebrenver an die Herren Schu
ster Raer nach Berlin gesandt wonach die ersten 8 Stück ohne fabrik

werden
rirten Preise

Cylinder auch sehr zu empfehlen

mässige Einrichtupg gefertigt am 26 Jani erhielt
Dass der Mineralölrerein diesen Brevner später am 1 August ebenfalls

für gut anerkannte und die Einrichtungskosten übernommen beweisst dass der
selb die an ihn gemachten Anforderungen erfüllt und folgedesten auch bereits
die beste Aufnahme im Publikam gefunden

Die ersten 100 Stück welche ich am 23 August erh elt sind ziemlich ver
griffen so dass weitere 100 Stück in Arbeit sind und in einigen Tagen eintreffen

Ich empfehle dieselben zum bisherigen auch vom Mineralölverein ofte

Ar er be agten 14 Brenner auf grosse Tisch und Hängelampen führe ich
och 12 Solarölbrenner auf mittlere Tischlampep dieselben sind mit geschnürten

Mit Hochachtong

G R Kegel

6223

Jn einem ruhigen Hauſe iſt
eine herrſchaftliche Wohnung
tapezirt mit Badezimmer u Gar
tenbenutzung z 1 April 1881 zu
vermiethen Mühlweg 2 part

Geſellſchaftszimmer
ſind noch für einige Abende frei in

Onaſe David
Gut möbl Stube mit Kammer und

Pianino zu verm Strohhofſpitze 15
Groß möbl Zimmer für 12 Herrn

ſof zu verm kl Klausſtr 7 I

Briquettes Presssteine Böhmische Salon Kohle
Zwickauer Steinkohle Nuss und Maschinen Kohle
Coaks Holz etc etc in nur beſter Qualité empfehlen zu
den billigſten Preiſen 6183Gebr Beese Berlin Anhalter Bahnhof

Düngemittel
Peru Guano aufgeſchſoſſen Fiſch Guano Fleiſchmehl Superphos

phate Ammoniak Superphosphate Kaliſalz c zu billigem Tages
preiſe Allſeitige Anerkennung für die zur Frühjahrsbeſtellung gelieferten
Düngemittel Reellität genügend bekannt Halte mich bei Bedarf empfohlen

Schkeuditz egnerTäglich friſche

Press Heſe
Fabrikat Haring Dhrenberg Co Halle aS

Anerkannt beſte gährungskräftigſte Qualität 6563
Alleiniger Versandt und Verkauf

August Peter Rönigsſtraße 204
Einem hochgeehrten Publikum die ergebenſte Mittheilung daß ich am

1 October cr die Localitäten der

Wilhelmshöhe zu Giebichenstein
übernehmen werde

Die geehrten Vereine und Geſellſchaften erlaube mir freundlichſt zu bit
ten bei event abzuhaltenden Geſellſchaftsabenden oder dergl ſich gütigſt 277

jetzt an mich wenden zu wollen lStr Albert MüllerGiebichenstein Felsenburgkeller
Heute Donnerstag den 30 Septemberi qhlaqhte geſt S
er Fr F err mannOffene Lehrlingsſtelle

Wir ſuchen einen jungen Mann mit guter Schulbildung unter günſtigen

hrehn als Lehrling 556Buchhandlung des Waisenhauses in Halle a

Ein ſchöner Laden Moritzzwinger 8

r

Möbl Stube u K verm alte Prom 4
Möbl St u K verm gr Ulrichsſtr 28

Möbl St u K m 2Bett an anſt Perſ
ſogl zu verm II Vereinſtr 6
Frdl möbl Wohnung Ranniſcheſtr 8

Fein möbl St m Bett an 1 Herrn
ſof zu verm gr Brauhausgaſſe 15 II

Möblirte Stube mit Kammer für
einen einzelnen Herrn geſucht Loge
gleichgültig Offerten Q 1126 an
die Expedition dieſer Zeitung

Eine möbl St m K an 1 od 2 H
ſof zu verm Dorotheenſtr 14 2 Tr

Frdl möbl St u K an 1 oder 2
Herrn zu vermieth Bahnhofſtr 6 II
Möbl Wohn verm Niemehyerſtr 11

93 Möbl Stube vermiethet Parkſtr 2 p

Freundl möbl Zimmer ſofort zu
vermiethen gr Ulrichsſtr 21 I
Anſt Schlafſt m K Geiſtſtr 42 II
Anſt Schlafſtelle off Niemeyerſtr 11
Auſt Schlafſt m K Martinsg 4 H I

Zur Vertretung
unſeres auf das Beſte renommirten
Weingeſchäftes Specialität feine
Moſelweine ſuchen wir in Halle
und Bezirk einen durchaus thätigen
ut empfohlenen und in beſſeren
reiſen eingeführten Agenten

Phil Schmitz CoCöln a Rhein

Verwalterſtelle geſucht
von einem praktiſch gebildeten jungen
Oekonomen möglichſt auf einem kleinern
Gut unter Leitung des Prinzipals
Offerten bittet man an die Adreſſe
Ernst Mirus Sittichenbach beiEisleben zu richten

Für Bierbrauereibeſitzer oder
Bierhändler

Als Verleger ſucht ein in dieſem
Geſchäft gut bewanderter Mann wel
cher bei der Stadt und Landkundſchaft
gut bekannt und ſchon 5 Jahre hier
thätig war ſeine Stellung zu verän
dern Offerten unter R 1127 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Für meinen Sohn welcher bereits
1 Jahr Bäcker und Conditor gelernt
hat ſuche eine Lehrlingsſtelle am
liebſten bei einem Pfefferküchler
Gefl Adreſſen sab F T 14 an H
Gräſe gr Märkerſtr 7

Einen Lehrling
unter ſehr günſtigen Bedingungen ſuche
für mein Colonialwaaren Farben
und Droguen Geſchäft

Oscar Steyer Bitterfeld
Ein junger Mann aus anſtänd Fa

milie wird unter günſtigen Bedingun
gen als Lehrling geſucht im Metall
u Kurzwaaren Geſchäft gros detail
von J R Gessner vorm Andr
Haassengier gr Steinſtr 10

Zur Beaufſichtigung der Schularbei
ten ſowie Klavierübungsſtunden bei 3
Mädchen wird zum 10 October a c
eine Dame geſucht Schriftliche Mel
dungen werden gebeten unter Chiffre
F 1117 in der Exp d Ztg abzugeben

Geſucht eine tüchtige gut empfohlene
Köchin w a etwas Hausarbeit über
nimmt bei 175 Mk Lohn Offerten
L S 217 an Haasenstein
Vogler Leipzig

Ein junges Mädchen welches gute
Zeugniſſe aufweiſen und Maſchine
Nähen kann findet als Verkäuferin
in meinem 2 Schuhe alt per ſofort
Stellung tiefSchuhfabrik Eisleben

Geübte Steppdeckennäherin

Tücht Landwirthſchafterinnen
Kochmamſells Köchinnen,Jung
fern Stubenmädchen und Ver
käuferinnen finden Stellen durch
Frau Binneweiss

große Märkerſtraße 18
Mädch auf Herrenarb ſ Schülersh 15 I

Ein ord Mädch zur KüchenArbeit
z 1 Nov am liebſten v Lande u ein
Burſche zur Hausarbeit ſofort geſucht

Merſeburgerſtraße 8

Junge Mädchen welche das
Putzfach gründlich erlernen wollen
werden angenommen
Steg 1 B Merker
Junge Mädchen welche das Putz

fach zu erlernen wünſchen können
ſich melden bei aEmma Pasenau gr Ulrichſtr 54

Ein Wittwer ſucht zur Führung ſei
ner Wirthſchaft eine unabhängige Dame
von 48 bis 50 Jahren mit 25 30,000
Mk Vermögen die bei gegenſeitiger
Zuneigung einer Verheirathung ſi
nicht abgeneigt zeigt Strengſte Dis
cretion iſt Ehrenſache Gef Adreſſen
unter G H 10 befördert die Annon
cenExpediion von Haasenstein

mit elegantem Schaufenſter zu einem
Material und Delicateſſen Geſchäft
beſonders geeignet mit großen Nieder
erlagsräumen und Keller mit oder

ohne Wohnung iſt per 1 Oetober
oder ſpäter zu vermiethen Näheres bei
S Löwenthal Sophienſtr 11
Zu vermiethen ſogleich

ein Laden mit Wohnung gute Lage in
Merſeburg Offerten mit Chiffre M
1023 befördert die Exped d Ztg

Eine herrſchaftiche rJ iſt zu vermiethen unApril Sl zu beziehen Näheres
in der Exp d Zig 1372
Herrſchaftl Wohnungen
freundlich gelegen zu vermiethen und
ſofort zu beziehen Am Kirchthor 22

Kl Stube m Bett verm Kuhgaſſe 6
Eine Wohn beſt aus 2 St 2

K verſchließb Entree u Zubeh iſt ſof
zu beziehen Kellnergaſſe 7 b

2 kleine e knungeg für einz Leute
zu vermiethen iliengaſſe Nr 5

Eine Werkſtatt Schmiederaum
und Kohlengelaß für Metallarbeiter
Schloſſer ec iſt zu vermiethen u zum
I Januar 1881 zu beziehen
Rathhausgaſſe 18 part rechts

Poſtſtraße Nr 5iſt die 2 Etage zum 1 April 1881 zu
vermiethen Theodor Otto

2 Stuben Kammer und Küche mit
Waſſerleitung ſofort beziehbar

gr Klausſtr 10

ist eine Wohnung bestehend
aus 3 Stuben 2 Kammern
Küche und ZAubehör sofort
zu vermiethen Preis 360 M
Näheres Leipzigerstr 56 II
Eine Wohnung iſt ſofort zu beziehen

Goldene Egge
Steinweg 13 iſt die Parterreetage

von 5 St 3 gut u Garten
promenade z 1 April k J zu verm
Louiſenſtr 16 Beletage 1 Oct zu verm

Logis m Koſt zu verm Wuchererſtr 12
Eine freundl Wohnung für 75

Thlr an kinderloſe ruhige Leute per ſo
fort oder 1 Januar 1881 zu vermiethen

Markt 17 im Laden
ebrng 2 St K mit Zubeh

wegen Verſetzung ſof od ſp für 300
zu beziehen Mühlweg 264a

Freundliche Wohnung
St 2 K u Zubeh kl Ritterg 2 J

Die 1 Etage beſt aus 4 St 4
K u Zubeh m verſchließb Entree

und Garten iſt ganz oder getheilt ſofort
oder ſpäter zu beziehen Beeſenerſtr 4

Ein e von 2 Stuben 2 Kam
mern Küche u Zubehör iſt wegen Ver
hältniſſen den 1 October oder ſpäter an
eine ruhige Familie zu vermiethen

gr Klausſtraße 27
2 freundl Wohnungen
im Preiſe von 50 und 80 Thaler
ſind zu vermiethen Breitenſtraße 20

Vogler in Magdeburg

unge Damen
finden Rath und Hülfe ſowie freund
liche Aufnahme unter Discretion bei
Frau Wittwe Büchner Harz
gaſſe 5 in Halle aS 5178

Eine faſt neue harmige Gaskrone
gute Weinfäſſer Weißwein Roth
wein und Champagnerflaſchen zu
verkaufen Leipzigerſtraße 64 II

2 noch brauchbare
Arbeitspferde

verkauft Radewell Nr 33

Brauner Wuallach
militairfromm und fehlerfrei ſtark und
ſehr flott iſt als Reit event Kutſch

ferd wegen Stellungswechſel zu ver
aufen reis 750 Mark Näheres

Reitbahn Barfüßerſtraße

Eine neumilchende Kuh
mit dem Kalbe verkauft

Guter Rockarbeiter
findet dauernde Beſchäftigung bei
Pressevall kl Klausſtr 8 ü Tr

Malergehülfen
I Schnerk

Bautiſ e
erhalten ſofort Arbeit Wuchererſtr 40

Ein Kellner
der Bier auf Rechnung hat wird ge
ſucht im Reſtaur gr Ulrichsſtr II

Lehmentirer
ſof geſucht Reilsſtr 35 Giebichenſt

Einige tüchtige

Blecharbeiter
ſucht die Maſchinenfabrik von

Wolf Schaefer
Ein junger Barbiergehülfe erhält

ſofort Stellung
B Rosenblatt

ſucht

riſeurHalle a/S Schmeerſtraße 13 Schiepzig 7
Ein Arbeiter der mit Pferden um Schafverkauf

zugehen weiß wird geſucht 48 Stück weidefette junge Hammel
am Bahnhof Nr 6 und Schafe ſtehen e erkauf

bei Schönbrodt in NietlebenEin junger Mann mit guter Schul
r findet in unſerem Fabrik und

Hande ſt unter günſtigen Bedin
gungen Stellung als Lehrling vrit

rit

Stark Zugh bill z verk Wittekindſtr 10

Heinrich Gondlach
Papier Schreißb und DeHalle a/S Breiteſtraße 32
Specialität KindergartenArtikel
Fröbel ſche Spiel und
gungsmittel Tapiſſerie Artikel

Alle von anderen ähnlichen Geſchäf
ten angezeigte Artikel zu billigſten
Preiſen im Einzelnen und für Wieder

verkäufer 3998
Angar Schuh Fabrik

des

Moritz Temesvàry
Budapeſt Königsſtraße 1

liefert die billigſten eleganteſten dauer
hafteſten Schuhwaaren engros et endetail
Damen Zugſtiefletten Chagrin
Kalbleder oder Laſting mit ſtarken
Sohlen 6 50 4 7 HerrenZugſtiefletten aus Wichs oder Juchten
leder mit genagelten geſchraubten Dop

pelſohlen A 50 4 8 50 4 JStiefel aus Wichs oder Juchtenleder
mit genagelten geſchraubten Doppel
ſohlen 10 12 14 Knieſtiefel
50 Ctm hoch aus waſſerdichten Dop
peljuchtenleder dreifach geſchraubten
Doppelſohlen 17 19 20 Auf
träge mit Beiſchluß der Fußlänge und
Ferſenumfanges werden gegen Ein
ſendeung des Betrages oder Poſtnach
nahm beſtens verſendet Ausführliche
Preiscourante gratis
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Gründl Unterricht im Pianof
Spiel theoret wie pract ertheilt von
den erſten Anfangsgründen bis zur
vollſtändigen Ausbildung
Minnaschrank Mauergaſſe 5 II

Café David
empfiehlt

Echt Erlang Bier à Gl
Echt Böhm Bier ſ 20

und von jetzt an auch
hochfeines

Cracauer Lagerbier
à Glas 15 4

m

Bauer s Brauerei
Donnerstag Abend Pökelknochen e

Bairiſch und Lagerbier ff
empfiehlt F C Müller

Stange s Garküche
Sonnabend I I Schlachtefeſt

Gypskalk
Gebrannten Gypskalk liefert Unter

zeichneter auf den Bahnhof Roßla
pro Centner in Säcken 55 Pf wenn

chldie Säcke vom Abnehmer geliefert
werden für 50 Pf Ungebrannten für
65 60 Pf bei Großabnahmen noch
billiger
Gypsmühlenbeſitzer A Gräber

Ditticheroda bei Roßla
u Photogr 30 St 60ücherz Wüt Anſtalt Mannheim

Einen Handwagen verkauft
Giebichenſtein kl Breitenſtraße 11
Eine Partie neue Bettſtellen ſowie

viele andere Möbel villig zu verk bei
Fr Schumann kl Ulrichsſtr 15

Ein eiſerner Kochofen mit eiſernem
Aufſatz iſt zu verkaufen

Georgſtr 2 Meissmer
Einſpänniges Fuhrwerk verlangt

Magdeburgerſtr 2 II
Kleiderſecr vert billig kl Schlamm 1

Unmzugshalber ſt zu verkaufen ein
ſehr gut erhaltenes tafelförm Jnſtru
ment ein kleiner kupferner Keſſel

4 Eimer haltend und ein großes
Geſchirrrück gr Ulrichsſtraße 30 I

Verloren
ein Controllbuch über gelieferte a
und Felle Abzugeben beim Fleiſcher
meiſter F Götze gr Brauhausgaſſe

Jagdhund weiß und braun ge
fleckt entlaufen Abzug n
gute Belohnung Wettinerſtr II

Sie bekommen alles wieder Ge
meiner Betrug L H L Knauf

Ehrenerklärung
Die gegen den Sohn des SeilerFür Jagdliebhaber

Halleſche Die geren Gut dreſſirte Hühnere a/S hunde unter vier StüZu erfragen beim SchmiedemeiſterReuche Spiegelgaſſe 8 ſe Ein ehrl junges Mädchen wird zur
Aufwartung geſucht Mittelſtraße 20

die Auswahl ſind z verkaufen
Gaſthof Löſau bei Weißenfels a/S

meiſters Herrn Friedr Gebhardt
ck hier ausgeſprochene Beleidigung nehme

rich hierdurch zurück
Cönnern Oharlotte Busch
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Berlin

Die vor einigen Tagen mit drei Millionen Mark errichtete Landwirthsehaftliche Bank zu Berlin ist aus einem bereits seit Jahren in landwirthsehaftlichen und hiesigen gewerblichen Kreisen
besfehenden dringenden Bedürfnisse entstanden Die genannte Bank verfolgt in erster Linie den Zweck den hier bestehenden und täglich immer grössere Dimensionen anrehmenden Handel mit Vieh und
Jandwirtdschaftlichen Erzeugnissen aller Art in systematischer Weise zu betreiben und Einrichtungen zu treffen welche vieht nur der gesammten Landwirthschaft und dem hiesigen Handel und Gewerbe
treibenden Publikum zum Vortheile dienep sondern auch den Actionären der Bank sehr reichliche Gewinne abwerfen werden Als Stapelplatz für die durch die Bank zu bandelnden Produkte wird in ereter
Linie das grossartige Etablissement der hiesigen Berliner Viehmarkt Actien Gesellschaft welche selbst als Actionärin bei der Bank betheiligt bleibt benutzt werden Während anf
diesem Markte bisher ausschliesslich der Handel mit SchIachtvieh betrieben worden ist wird die Bank fernerbin ausser mit Sehlachtvieh auch den Handel und die Vermittelung des Handels mit Zucht
und Jungvieh mit Pferdep Wolle Leder Getrei le Stroh Heu und sonstigen Prodakten daselbst betreiben Die weltberühmten Einrichtangen des 120 Morgen grossen durch ein siebengeleisiges Eisenbahn
aystem mit allen in Berlin mwündenden Bahnen in Verbindung stehenden Berliner Viehmarkts ermöglichen der Bank die ausgedehntesten Geschäfte in die Hand zu nehmen und sich u A auch bei grossen
Lieferungen fär das stehende Heer die Marine öffentliche Anstalten Droschken Omnibas und Pferdebabn Gesellschaften ete zu betheiligen oder derartige Lieferungen für Andere zu vermitteln Die and
wirthschaftliche Bank wird insbesondere auch Geldvorschüsse auf Vieh und landwirthschaftliche Prodakte gewähren Der bisher in Schlachtrieh allein auf dem hiesigen Viehmarkte stattgr habte Umsatz
beträgt jährlich über 100 Millionen Mark Nach den statistischen Feststellungen betrug nämlich im Jahre 1878 der Umsatz auf dem hiesigen Viehmarkte

125,874 Rinder à 400 Mark also im Werthe von 50,149,600 Mark
95,438 Kälber à 50 Mark also im Werthe von 4,771,900 Mark

672,559 Hammel à 20 Mark also im Werthe von 13,451,160 Mark
353,636 Schweine à 100 Mark also im Werthe von 35,363 600 Mark

zusammen im Werthe von 103,736,260 Mark
Der Betrag der Provisionen der Makler belief sich dabei auf pp 18 Millionen Mark Wenn nun der Bank woran kaum zu zweifeln ist nur die Hälfte des Umsatzes zufallen sollte so würde

sich aus dem Comwmissionsgeschäfte mit Schlachtvieh allein schon der sehr erhebliche Gewinn von jährlich pp 900000 Mark ergeben Rechnet man hierzu noch die Gewinne aus den sonstigen eben
angedenteten Geschäften so lIässt sich schon heute mit ziemlicher Sicherheit der Schluss ziehen dass die Geschäftsresultate der Landwirthschaftlichen Bank glänzende sein werden

Die Leitung der Bank ist dem bisherigen Mitgliede der Direction der Viehmarkts Actien Gesellschaft Rittergutsbesitzer und Regierungs Asessor a D Herrn Plewe und dem äurch seine Ljiefe
rungs und Export Geschäfte bekannten Kaufwann Herrn Albert Weitz übertragen worden Die Namen der genannten Herren bürgen für eise ebeaso solide wie gewandte Geschäf sführung

Der auf 1059 festgesetzte Einfübrupgscours erscheint billig wenn man in Betracht zieht dass die Actien der Maklerbanken und eine solche ist auch die Landwirthschaltlic e Bank zu bedeutend
höheren Coursen an den Markt gebracht sind so wurde die Maklerbank zum Course von 120090 die Börsencommissionsbank zum Course von 1169 der Börsenhandelsverein zum Course von 12120 u 8 w

an der Börse eingeführt und zwar bei nur 49 bis 6090 Einzahlang wodurch sich also das Agio noch Wwesentlich erhöht tIch nehme deshalb keinen Anstand eine Betheiligung an diesem auf durchweg solider Grunälage bernhenden Unternebmen für deren Gründung der Bank Keinerlei Unkosten entstehen

die also mit IntakKtem Actien Oapital in s Leben tritt angelegentlichst zu empfehlen und glaube mit Sicherheit annehmen zu Könnep dass der Cours eine rasche Steigerang
erfahren wird

Von dem 3 Millionen Mark betragenden Actien Capital hat die Berliner Viehmarkt Actien Gesellschaft Mk 300000 fest übernommen während ich auf den Rest VOR Mk 2 700 000
Anmeldungen

t Dienstag c 5 October G 51 o Während der üblicben Geschäftestunden
unter nachstehenden Bedingungen entgegennehme

I Der Cours ist auf 1059 festgesetzt
II Die Repartition der angemeldeten Beträge bleibt vorbehalten

III Bei der Anmeldung sind 100 in Baar oder guten courshabenden Papieren zu hinterlegen
IV Die Ausgabe der vollgezabhlten Actiep und zwar in Appoints à 600 Mark wird gegen Zahlung des Befrages zazügl 400 laufender Zinsen vom 1 October d J

ab unter Verrechnung beziehungs weise Zurückgabe der Caution am 11 October a er beginnen Die Abnahme derselben hat bis zum 2 November er spätestens
zu erfolgen

Berlin den 27 September 1880

Fenan Nränmkkel Bankgeschäft
Kommandantenstrasse 15

vis Aa vis Reuthestrasse

Stronhsäcke Sache u PIanen billigſt bei KI bin Barth e r eine e eerene
Heetenetett m an
Kinderhemden v 25 Pf gaſſe
DamenHemden v 1 Mk
Herren Hemden v 25 N

berhemden von 2,30 an J

Scha Unterricht 5 Für Familien und CLeſecirkel Bibliotheken Hotels Cafés und Reſtaurationen
wird gründlich ertheilt Curſus 6
Offerten sud N 1124 Exp d Ztg
G Schönberger Merseburg

ewpfiehlt

Englische Biscuits
s6o7j Und Oakes

stets friseh und bester Qualität
Niederlage in Halle bei

Fr David sSsöhne
am Markt und Geiststrasse 1

V
Bl S

2 S v

V S

S h
v e VI e

Geſundheitshemd v 90
Woll Flanellhemd v 1,75
Gardinen in Mull Zwirn

u Tüll von 25 an
Abgep lein Handtücher
Dizd von 2,25 an

Gr Waffel Bettdeck mit ſ
langen Franzen v 1,75

Fenchel s Berliner
Commandit Geſchäft

r

Probe Nummern gratis und franco

Meine Catarrhbrödchen mildern Abonnements Preis vierteljährlich 6 Mark Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten n I S

jede Heiſerkeit und jeden catarrhali ehen Huſten ne ſind vorräthig de Expedition der Jlluſtrirten Zeitung in Leipzig
r David Söhne 6697Dr M Müller pract Arzt 2e J

p P P Winkel iſRheingau im Septbr 18808 W Durch Gegenwärtiges erlaube ich mir meine größtentheils ſelbſtgekelMit dem heutigen Tage eröffne ich in meinem Grundſtücke ſrte z als arg 5 tauften und von mir auf das vorzüglichſte
Königsſtraße 20h mit 25pferdiger Dampfkraft eine zur Flaſchenreife gepflegten4 8 v 7 4Schrotmühle und Haferquetſche r Rheinness Nahe Noel u Pfälzer Weine h Kolbragen

i a ich ſelbſt faſt während des ganzen Jahres hier am Platze bin undunter der Firma mir als geborenen Rheinländer eine mehr als nhrige Fachkenntniß zur Seite
Hallesehe Dampfschrotmühble von A Olto Sehmiclt ſobt bin Lage t 4 s c e W

r ück von ohne Faß von 600Stelle ſelbige geehrten Conſumenten unter Zuſicherung der ſtreng ver u Ser einer Seine ver chied VJahrgünge 8 Met
ſten Reellität zur gefl Benutzung Auch halte ich reinſtes Gerſten ang ſeine 000 7000 Mtſehrot wets an Lager frei ab Wehr vof Oeſtrich Winkel Ziel 6 Monate J M Reighar t

Meine ſeit 1803 beſtehende Feilenhauerei erleidet dadurch Obige Preiſe halte ich für ganze u halbe Stück 1200 u 600 Ltr für kleine PHabte rg

keinen Nachtheil Hochachtend 6588Quantitäten bis 50 Ltr abwärts ſind dieſelben etwas höher e nl

Außerdem gebe ich jetzt v
Geschäfts Veränderung i den gut Nette hen Siege verſehen in Riſen von 6dleſchen

Mit dem heutigen Tage verlegte mein Ladengeſchäft und Werkſtelle an zu nachſtehenden Preiſen ab
1862er Cabinets Wein mit goldblauem Lack geſiegelt 35 Mk à Flvon große Steinſtraße 36 nach große Steinſtraße I im Hauſe 1865er Voldlock t

des Herrn Fleiſchermſtr Kögel 1868er blauem Lackr das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte ich höf 1868er weißem a i
lichſt daſſelbe mir auch in meinem neuen Locale zu Theil werden zu laſſen 1874er J u gelbem 4,60

Hochachtungsvoll Hermann Schulze 22 Flaſchen koſten 20 Pfg mehr u5 Kiſten und Emballage werden auf das billigſte berechnetKlempnermeiſter Mit Proben und ſpeciellen Hrn ſtehe ich gern zu Dienſten

2 J M ReichardAusverkauf l ohanmes Grüm Halle ulvr 20Weinbergsbeſitzer und Weingroßhändler

Abonnenten
mzu jedem nur annehmbaren Preiſe von in Winkel i Rheingan am Fuße des Schloß Johannisberg

Stichereien Polamenten und Wollwaaren u Mi ne mitGr Steinſtr 33 Geschw Stigz hocoladenſabris F Davad Söhne
Unſere heutige Nummer bringt für alle Abonnenten eine ExtraBeilage des rühmlichſt bekannten Benediktiner Doppelkräuter Magenbitter von O Pingel in Göttingenber in Halle a S bei O Eugling Leipzigerſtraße 78

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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